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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Gisela Sengl, Gülseren 
Demirel, Thomas Gehring, Eva Lettenbauer, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, 
Dr. Markus Büchler, Patrick Friedl, Christian Hierneis, Paul Knoblach,  
Rosi Steinberger, Martin Stümpfig, Hans Urban, Christian Zwanziger und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Klares Ja zum Ökolandbau in Bayern – Eigenes Referat „Ökologische Landwirt-
schaft“ im Landwirtschaftsministerium 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert zu prüfen, inwieweit im Staatsministerium für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten ein eigenes Referat für Ökolandbau geschaffen 
werden kann. 

 

 

Begründung: 

Im Staatministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten sind in der Abteilung 
„Landwirtschaftliche Erzeugung, Agrarforschung und Innovationstransfer“ vier Referate 
für Tiere zuständig und ein Referat nur für Weinbau und Gartenbau. Der Ökologische 
Landbau ist zusammen mit Pflanzenbau und Berglandwirtschaft in einem Referat un-
tergebracht.  

Vergleicht man die Zahlen der bewirtschafteten Fläche und der Betriebe z. B. mit dem 
Referat Gemüseanbau, Wein- und Obstanbau, verdient auch der Ökolandbau mit 
10.000 Öko-Betrieben und 350.000 Hektar ökologisch bewirtschafteter Fläche ein eige-
nes Referat. 

Will man 30 Prozent ökologischen Landbau in Bayern bis 2030 umsetzen und darüber 
hinaus dauerhafte Perspektiven für die ökologische Landwirtschaft in Bayern bieten, 
müssen dafür auch die Verarbeitungs- und Vermarktungsstrukturen in Bayern gesichert 
und ausgebaut werden. Gleichzeitig brauchen wir eine verstärkte Forschung zu ag-
rarökologischen Anbaumethoden, Pflanzenschutz und Klimaanpassung. Die Förderung 
des ökologischen Anbaus muss intensiv auf den Austausch von Erfahrungen, Kennt-
nissen und erprobten Anbaumethoden zwischen Praktikerinnen bzw. Praktikern, For-
schungseinrichtungen und Hochschulen zielen. Ein eigenes Referat für Ökologischen 
Landbau wäre ein Zeichen vonseiten der Staatsregierung, die Herausforderungen der 
Zukunft ernst zu nehmen und ein Aufbruchsignal in Richtung einer agrarökologischen 
Landwirtschaft für Bayern. 


